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GEMEINDE ST. MARGARETHEN/SIERNING 

� 3231 St. Margarethen/Sierning, Hauptstraße 10 � www.sankt-margarethen.at 

�  02747/3472   � 02747/3472-17  � gemeinde@sankt-margarethen.at 
 

 

Amtsstunden - Gemeindeamt & Postpartnerstelle  
 

Montag - Freitag   8.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr 

Bürgermeister-Sprechstunde: 
Dienstag 18.00 - 19.00 Uhr 

 

So erreichen Sie uns: 
 

Bgm. Trischler Franz 0664/60 517517 65 
Mayringer Renate 02747/3472-12  

 
 
Gonaus Ulrike 02747/3472-13 
Zöchbauer Hildegard 02747/3472-14 
 

 
Ab sofort erreichen Sie die Postpartnerstelle über die Gemeindenummer: 02747/3472 
 
Gemeindearbeiter: Thallauer Josef 0664/86 83 531 
 Schuhmeier Peter 0664/73 56 18 99 
 

 

Öffnungszeiten im ALTSTOFFSAMMELZENTRUM  
 
Seit 17. März 2014 wieder jeden Montag 
 

jeweils von 16.00 - 18.00 Uhr 
 

Bei Problemen mit der Wasserversorgung 
 

Wasser-Notrufhandy: 0664/73 56 19 44 
 

 
Sprechtage Gemeindepolizist & Notar bitte dem Veranstaltungskalender entnehmen! 
 
 

Weitere Telefonnummern 
 

St. Margarethen 
Kindergarten 3500 
Volksschule 3550 
 

Arzt-Taxi: 
Reiter Gertraude: 0676/917 51 31 
(täglich - außer Dienstag) 
 

Polizei 05 9133 3160 
Feuerwehr-Notruf 122 
Rettung-Notruf 144 
  

Ober-Grafendorf 
Gemeindeamt 2313-0 
   Standesamt 2313-23 
Apotheke 2224 
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BÜRGERMEISTER-INFORMATION 
 
Liebe St. MargarethnerInnen! 
 
Der Frühling hat uns heuer schon sehr früh erreicht. Wir haben Vieles vor und große Plä-
ne. Es steht uns also ein arbeitsreiches und interessantes Jahr bevor! 
 
Die Landesstraßenverwaltung hat die Asphaltierung der Ortsdurchfahrten Wieden und 
Linsberg angekündigt. Eine gute Gelegenheit für uns, die lang gewünschte Neugestaltung 
der Straße in Angriff zu nehmen. Sobald es von der beauftragten Firma Hydro-Ingenieure 
einen Plan für den neuen Regenwasserkanal gibt, werden wir in Anrainerversammlungen 
gemeinsam ein Konzept für eine neu gestaltete Ortsstraße erarbeiten. Alle Ideen und 
Probleme der vergangenen Jahre sollen von den Bewohnern eingebracht werden können. 
Unser Ziel ist es, Wünsche so weit als möglich zu erfüllen. Es wird keinen Start der Asphal-
tierung ohne gemeinsam erarbeiteten Plan geben! 
 
Das neue Gemeindezentrum soll heuer bis Jahresende fertig sein. Es fehlt nur mehr die 
Gestaltung des linken Teiles. Auf jeden Fall soll es den Ort beleben. Wir sind immer noch 
an Vorschlägen interessiert.  
 
Die Gesunde Gemeinde hat mit der ersten Kräuterwanderung viel Interessantes vermittelt. 
Eine für mich sehr gute und erfolgreiche Arbeitsgruppe, die sich Gesundheits- und Um-
weltthemen im Interesse der Gesundheit unserer Bürger widmet. 
 
Unserem Gemeindeblatt beiliegend finden Sie diesmal 2 sehr wichtige Informationen: 
 
• Die Unterschriftenaktion zum Thema 'Autobahnlärm' wird mit meiner vollen Unterstüt-

zung an die ASFINAG weiter geleitet. Mit vielen Unterschriften verstärken Sie die Wir-
kung unseres Einspruchs!  
 

• Schneller im Internet! Kabelplus - der Partner des Landes NÖ für das Most- und Wald-
viertel präsentiert bei der Informationsveranstaltung am Mittwoch, dem 23.4.2014 im 
GH Schmidl sein Angebot zum verbesserten Internetzugang. Endlich haben wir auch in 
St. Margarethen die Möglichkeit, schnell und problemlos im Netz zu sein. 

 

Ich wünsche Ihnen allen ein frohes Osterfest und gehen wir einem 
schönen Frühling entgegen! 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
 
Ich bin für alle Anregungen und Informationen 
dankbar. Sie erreichen mich unter 0664/6051751765 
oder unter franz.trischler@riv.at. 
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AUS DEM GEMEINDEAMT 
 

Wahlen 2014 
 
Landarbeiterkammerwahl - Sonntag, 18. Mai 2014 
 
Wahlberechtigt sind alle Personen, die am Stichtag 13.01.2014 kammerzugehörig waren, spätes-
tens mit Ablauf des Wahltages das 17. Lebensjahr vollenden und im Übrigen vom aktiven Wahl-
recht zum Landtag von NÖ nicht ausgeschlossen sind.  
Bitte beachten Sie: Die Landarbeiterkammer übersendet allen Wahlberechtigen die Wählerver-
ständigungskarten gleichzeitig mit den Briefwahlunterlagen. Wir ersuchen alle Wahlberechtigten, 
von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch zu machen. 
 
Wahllokal: Gemeindeamt St. Margarethen, Hauptstraße 10 
Wahlzeit: 10.00 – 12.00 Uhr oder vor der Wahl mit Briefwahl 
 

Europa-Wahl - Sonntag, 25. Mai 2014 

Im Mai 2014 werden rund 400 Millionen wahlberechtigte Bürgerinnen und Bürger der 
Europäischen Union zur Wahl der Abgeordneten des Europäischen Parlaments (EP) an 
die Urnen gerufen. 

In der kommenden Legislaturperiode (2014 bis 2019) werden 750 Europaparlament-Sitze zuzüglich 
des Parlamentspräsidenten, also 751, zur Wahl stehen. Davon werden 18 Sitze an österreichische 
Abgeordnete vergeben.  

Alle Österreicher sowie Auslandsösterreicher, die spätestens am Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 
vollenden – d.h. spätestens an diesem Tag ihren 16. Geburtstag feiern – können in Österreich an 
der Wahl teilnehmen. EU-Bürger aus anderen EU-Mitgliedsstaaten mit Hauptwohnsitz in Österreich 
haben die Wahl: Sie können entweder die österreichischen Kandidaten oder die Kandidaten ihres 
Herkunftslandes wählen.  
 
Wann, wo und wie kann man wählen? 
 
am Wahltag: Sonntag, 25. Mai 2014 

von: 7.00 - 14.00 Uhr 

Wahllokal: Gemeindeamt St. Margarethen 

 
Mit Wahlkarte: 
 
• Am Wahltag in jedem Wahllokal in Österreich während der Öffnungszeiten 
• Briefwahl im In- und im Ausland sofort möglich – man braucht nicht bis zum Wahltag  

zu warten. 
 
Wie bekommt man eine Wahlkarte? 
 
Die Wahlkarte können Sie am Gemeindeamt beantragen: 

       schriftlich bis Mittwoch, 21. Mai 2014 oder  
       persönlich bis Freitag, 23. Mai 2014, 12.00 Uhr  

Eine telefonische Beantragung ist nicht möglich!  
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Bitte beachten:  
 
Bei Beantragung und Mitnahme von Wahlkarten für andere Personen ist von diesen eine schriftli-
che Vollmacht vorzulegen. Vollmachtsformular ist am Gemeindeamt erhältlich bzw. steht unter 
www.sankt-margarethen.at zum Download zur Verfügung. 
Schriftlich können Wahlkarten z.B. per Anforderungskarte (Teil der Amtlichen Mitteilung - Wahlin-
formation) angefordert werden. 
 
HINWEIS: Wenn Sie eine Briefwahlkarte beantragt haben, können Sie Ihr Stimmrecht 
NUR mit dieser ausüben. Die Wahlkarte ist ein Dokument – Duplikate werden nicht 
ausgestellt! 
 
Die ausgefüllte Wahlkarte kann aber auch am Wahltag in einem beliebigen Wahllokal in Österreich 
während der Öffnungszeiten oder bei einer beliebigen Bezirkswahlbehörde bis 17.00 Uhr abgege-
ben werden. Eine Abgabe durch eine/n Überbringer/in ist zulässig.  
 
Für unsere bettlägerigen MitbürgerInnen gibt es auf Anfrage wieder die besondere Wahlbehörde. 
Bitte auch dafür vorher eine Wahlkarte beantragen! 
 
 
 

Güterwege 
 
Wir möchten wieder darauf hinweisen, dass Grundstücksgrenzen entlang der Güterwege gut sicht-
bar sein müssen. Alle Anrainer werden gebeten, unbedingt darauf zu achten! 
 
Weiters wird ersucht, dass Feldwege mind. 1 x jährlich gehäckselt oder gemäht werden, da sonst 
Gräderarbeiten nicht durchgeführt werden können. Erhaltungsmaßnahmen sind 2014 von Sommer 
bis Herbst geplant. 
 
Ebenso soll der Abstand zu Gräben und Gerinnen bei der Bearbeitung so eingehalten werden, dass 
keine Erde in die Gerinne fällt. Falls Gräben eingestürzt oder zugewachsen sind, bitte melden. 
 
Auch wird gebeten, keinen Rasenschnitt an Böschungen von Gräben zu entsorgen. Bei immer wie-
der vorkommenden heftigen Regenfällen hat sich gezeigt, dass der Rasenschnitt abgeschwemmt 
wird und die Einläufe verstopft. Ebenso bitte nicht in der Sierningböschung entsorgen, da die 
Grashaufen die Mäharbeiten erheblich erschweren.  
 
Wer keine Möglichkeit hat, den Grasschnitt privat zu entsorgen, kann diesen jeden Montag von 
16.00 - 18.00 Uhr ins ASZ bringen! 
 
Wir danken für Ihre Mithilfe und Ihr Verständnis! 

 
Baum- und Strauchrückschnitt 

 
 
 
Wir möchten alle Liegenschaftsbesitzer ersuchen, Bäume 

und Sträucher, die über die Grundstücksgrenze auf öffentli-

che Flächen ragen, zurück zu schneiden, um die Sicht auf 

Verkehr und Verkehrszeichen nicht zu beeinträchtigen. 
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Aus dem Gemeinderat 
 
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 25.02.2014 den Rechnungsabschluss 2013 einstimmig 
beschlossen. Es wurde im Jahr 2013 im ordentlichen Haushalt ein Überschuss von € 433.470,45 
erwirtschaftet.  
 
Der Gesamtschuldenstand hat sich aufgrund von Darlehensaufnahmen für den Gemeindezentrums-
Umbau, WVA und ABA Ötscherblick von € 2.394.122,97 auf € 2. 571.014,10 erhöht. 
 
In Wieden und Linsberg muss vor der Neuasphaltierung der Ortsdurchfahrt der gesamte Regen-
wasserkanal erneuert werden. Fa. Hydro-Ingenieure wurde mit der Planung des Kanals sowie der 
Nebenanlagen beauftragt. 
 
Der Musikverein Ober-Grafendorf – St. Margarethen erhält wie in den Vorjahren eine Subvention in 
Höhe von € 750,00. Wir gratulieren auf diesem Wege Kapellmeister Klemens Stiefsohn zur Verlei-
hung der Dirigentennadel in Bronze sowie zur Ehrenmedaille in Bronze.  
 
 
Neuer Zaun im Kindergarten 
 
In regelmäßigen Abständen werden die öffentlichen Einrichtungen der Gemeinde wie Kindergarten, 
Volksschule, Spielplatz, Sportgeräte und technische Einrichtungen auf ihre Sicherheit und ihre Ord-
nungsmäßigkeit kontrolliert und auch, ob sie den aktuellen Gesetzen entsprechen. 

 
 
Aus diesem Grund wurde im Kindergarten der 
alte, nicht mehr ordnungsgemäße, Zaun nun 
im Zuge der neuen Verkabelung durch die 
EVN auf die von der Behörde vorgeschriebene 
Höhe ausgetauscht. 
 
Herzlichen Dank an das Kindergartenteam und 
an unsere Kinder für die Geduld, da während 
der Bauarbeiten der Garten nur sehr einge-
schränkt nutzbar war. 
 

Bericht: VizeBgm. Brigitte Thallauer 

 
 
Unsere Kindergartenkinder fanden die Bauarbeiten äußerst spannend und beeindruckend! 
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Beseitigung von Hundekot 
 
Immer wieder erreichen uns Beschwerden über den Hun-
dekot, vor allem entlang von Gassl & Sierningallee. Wir 
möchten darauf hinweisen, dass jeder, der einen Hund 
führt, auch dazu verpflichtet ist, die Exkremente des Hun-
des unverzüglich zu beseitigen und zu entsorgen!  
 
Siehe dazu nachstehenden Auszug aus dem  
NÖ Hundehaltegesetz: 

 

LGBl. 4001 - § 8 - Führen von Hunden 

(1) Der Halter oder die Halterin eines Hundes darf den 

Hund nur solchen Personen zum Führen oder zum 

Verwahren überlassen, die die dafür erforderliche Eig-

nung, insbesondere in körperlicher Hinsicht, und die 

notwendige Erfahrung aufweisen. 

  

(2) Wer einen Hund führt, muss die Exkremente des 

Hundes, welche dieser an öffentlichen Orten im Ortsbe-

reich, das ist ein baulich oder funktional zusammen-

hängender Teil eines Siedlungsgebietes, sowie in öf-

fentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Kinderbetreu-

ungseinrichtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, Frei-

zeit- und Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zu-

gängen zu Mehrfamilienhäusern und in gemeinschaft-

lich genutzten Teilen von Wohnhausanlagen hinterlas-

sen hat, unverzüglich beseitigen und entsorgen. 

  

(3) An den in Abs. 2 genannten Orten müssen Hunde an der Leine oder mit Maulkorb geführt 

werden. 

  

 
Wir möchten deshalb alle Hundebesitzer ersuchen, auf Sauberkeit im gesam-
ten Gemeindegebiet zu achten und von den bereit gestellten Hundekotsackerl  
Gebrauch zu machen!! 

 
 

 
INFORMATION DES AWV PIELACHTAL 
 
Einleitung von Wirtschaftsdünger in die Kanalisationsanlagen 
 
Der AWV-PT stellt vermehrt fest, dass in Zeiten des Verbotes über die Aufbringung 
von Wirtschaftsdünger (Gülle, Biogasgülle, Gärrückstände, Jauche) auf landwirtschaft-
lich genutzten Flächen diese teilweise über die Ortskanalisation in die Anlagen des 
AWV-PT gelangen. Diese Situation führt zu einer extremen Belastung (Überlastung) 
der Kläranlage und hat vor allem auch einen rasanten Anstieg der Betriebskosten 
(Stromverbrauch, Korrosionsschäden, etc.) zur Folge. 
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AUS DEM GEMEINDEAMT 
 
 

Neujahrsempfang der Gemeinde 
 

Der traditionelle Neujahrsempfang der Gemeinde St. Margarethen fand heuer am 16. Jänner statt.  
 
Neben zahlreichen Ehrengästen hieß Bgm. Franz Trischler, passend zum Motto des Abends 'Die Bür-
ger von St. Margarethen', die Einwohner der Katastralgemeinden Feilendorf, Kainratsdorf, Saudorf 
und Türnau als besondere Ehrengäste willkommen. 
 
In seinem Jahresrückblick konnte der Bürgermeister von einem erfolgreichen Arbeitsjahr berichten. 

2013 wurde Folgendes umgesetzt: 

� das Wohnungsprojekt Grubhofstraße mit 16 neuen Wohnungen 
� Flächenumwidmung Ötscherblick und Höhenweg mit 19 neuen Bauplätzen 
� Abschluss der Kanal- und Wasserversorgung nach insgesamt fast 20 Baujahren 
� Umbau des ersten Teiles des Gemeindezentrums  

• mit einem bürgernahen Büro,  
• Integration der Postpartnerstelle und  
• einem eigenen, unabhängigen Zugang für den Musikverein  

zum Proberaum im Obergeschoß. 
 
Hauptziele für 2014 sind: 

• die Planung und Gestaltung des zweiten Teiles des Gemeindezentrums  
zur Belebung des Ortes, 

• die Gestaltung der Katastralgemeinden Wieden/Linsberg mit Umbau der Straßen  
und Verbesserung des Ortsbildes, 

• und, wie bereits in den vergangenen Jahren auch, die Erhöhung der Einwohnerzahl. 
 
 
Als Höhepunkt des Neu-
jahrsempfanges stand eine 
besondere Ehrung auf dem 
Programm:  
 
Vortragender Hofrat  
Veterinärdirektor i.R.  
Dr. Franz Karner, ehemaliger 
Leiter der Gruppe Land- und 
Forstwirtschaft beim Amt 
der NÖ Landesregierung, 
der im Dezember 2013 von 
Landeshauptmann Pröll mit 
dem 'Silbernen Komturkreuz 
des Ehrenzeichens für Ver-
dienste um das Bundesland 
Niederösterreich' ausge-
zeichnet wurde, erhielt als 
Dank und Anerkennung für 
seine langjährige Tätigkeit 
im Gemeinderat und für besondere Verdienste um die Gemeinde St. Margarethen das 'Goldene Eh-
renzeichen der Gemeinde' überreicht. 
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Jubiläumsfeier am Gemeindeamt 
 

Am Dienstag, dem 18. Februar 2014, gratulierten Bürgermeister und Gemeindevorstand den Jubila-
ren im Rahmen der vierteljährlichen Jubiläumsfeier.  

 
75. Geburtstag 
Bugl Maria 
Hochenauer Gertraud 
Lobinger Anna 
Pöchhacker Rosa 
Schindlegger Karl 

80. Geburtstag 
Lechner Anna 
 
85. Geburtstag 
Speiser Maria 

 
 
 

 
Leider nicht an der Feier teilnehmen konnten  
Imler Aloisia (75. Geburtstag) und Dür Franz (85. Geburtstag). 
 

 
 
Jubiläen in St. Margarethen 
 

Neben einigen internationalen Gedenktagen wie 100 Jahre Beginn des 1. Weltkrieges, 75 Jahre Be-
ginn des 2. Weltkrieges oder 25 Jahre Ostöffnung mit dem Fall der Berliner Mauer gilt es 2014 auch 
in St. Margarethen einiger Jubiläen zu gedenken: 
 

� 160 Jahre Volksschule 
�   40 Jahre Kindergarten 
�   40 Jahre Sportunion  
�   25 Jahre Abschluss des Ausbaues der Straßenbeleuchtung und 
�   10 Jahre Wasserleitung in St. Margarethen 
  

Wir gratulieren allen nochmals herzlichst! 
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BAUEN UND WOHNEN 
 

Sanierungsscheck für Private 2014 
Thermische Sanierung privater Wohnbau - Befristete Förderungsaktion  
 

Gefördert werden thermische Sanierungen im privaten Wohnbau für Gebäude, die älter als 20 

Jahre sind (Datum der Baubewilligung). Förderungsfähig sind die Dämmung von Außenwänden und 

Geschoßdecken, die Erneuerung von Fenstern und Außentüren sowie die Umstellung von Wärmeer-

zeugungssystemen auf erneuerbare Energieträger. Neu ist die Förderungskategorie „Umfassende Sa-

nierung im klima:aktiv Standard".  
 

Genauere Informationen dazu unter www.umweltfoerderung.at /'Private'/Energiesparen 

Die Förderung beträgt bis zu 30 % der förderungsfähigen Kosten bzw. maximal 6.000 Euro für die 

thermische Sanierung und maximal 2.000 Euro für die Umstellung des Wärmeerzeugungssystems. 

Bei Verwendung von Dämmstoffen aus nachwachsenden Rohstoffen bzw. mit Umweltzeichen oder 

von Holzfenstern kann jeweils ein Zuschlag von 500 Euro in Anspruch genommen werden. 
 

Antragstellung: Die Antragstellung erfolgt über die Bausparkassen. Einreichungen sind zwischen 

03.03.2014 und 31.12.2014 möglich. Bitte beachten Sie, dass bei der Antragstellung eine aktuelle  

E-Mailadresse anzuführen ist, da der gesamte Schriftverkehr im Zuge der Förderungsabwicklung 

ausschließlich per E-Mail erfolgt. Der Antrag muss jedenfalls vor Beginn der baulichen Maßnah-

men bzw. Liefertermin/Lieferungen gestellt werden.  
 

Kontakt: Serviceteam Sanierungsscheck für Private 2014 

Tel.: +43 (0) 1/31 6 31 - 264 oder 265 bzw. sanierung@kommunalkredit.at  
 

 
 

Reihenhäuser am Höhenweg 

 

3 bezugsfertige Reihenhäuser mit einer Wohn-
fläche von ca. 120 m², verteilt auf drei Ebenen, 
eigenem Gartenanteil und Dachterrasse mit 
einer wunderbaren Aussicht über St. Marga-
rethen und das Alpenvorland sorgen für ein 
angenehmes Wohngefühl. Sie sind bezugsfertig 
und ausgestattet mit Pellets-Zentralheizung, 
kontrollierter Wohnraumlüftung und Alarmanla-
ge.  
 
Günstige Förderungsmodelle werden an-
geboten! 
 
Nähere Auskünfte und Unterlagen sowie Ter-
minvereinbarung für Besichtigung bei WET 
Austria AG, Frau Pflüger � 02742/353248. 
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Folgende Baugründe stehen derzeit zur Verfügung: 
 
 
 
 
 
 
  

vergeben 

vergeben 

377/9 -frei 
sofortige 

Übernahme 
Baurechts-

grund  
möglich!! 

vergeben 

Ötscherblick - Baugründe Seidl 

Höhenweg neu - Baugründe Maleschek 

Kontakt:  Notburga Seidl 
              0660/4140004 

vergeben 
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Liebe Naturfreunde, liebe Gemeindebürgerinnen  
und Gemeindebürger von St. Margarethen! 
 
Das Frühjahr steht wieder vor der Tür! Die Felder, Wiesen 
und Wälder werden in den kommenden Wochen in frisches 
Grün getaucht, die Luft mild und die Sonne bereits stark 
sein. 
Auch für das Wild kommt eine entscheidende Zeit. Unsere 
Wildtiere werden ihre Jungen zur Welt bringen und mit der 
Aufzucht beschäftigt sein. In dieser Phase brauchen sie 
besonders viel Ruhe und Rückzugsmöglichkeiten, um ihre 
ganze Energie in ihren Nachwuchs investieren zu können. 
Störungen und Flucht führen zu Energieverlusten bei den 
Muttertieren, zu Verunsicherung und längeren Phasen in 
denen der Nachwuchs nicht aufgesucht und gesäugt wird. 
 
Wir bitten Sie daher im Sinne der Wildtiere  

• die Wege nicht zu verlassen (besonders sensible 
Gebiete sind markiert), 

• Hunde ausschließlich an der Leine zu führen (der Jagdtrieb unserer  
vierbeinigen Haustiere ist stärker als wir denken), 

• Ihre Katzen über Nacht in den Häusern zu halten, 
• wenn möglich die Dämmerungsstunden für Spaziergänge zu meiden und 
• Wildtiere, die scheinbar verwaist sind, nicht zu berühren. 

Für Fragen stehen Ihnen die örtlichen Jäger gerne zur Verfügung. Wir danken für Ihr Verständnis 
und Ihre Unterstützung bereits im Vorhinein. 
 

Die Jagdgesellschaft St. Margarethen 

 
Jagdpacht in St. Margarethen/Sierning 

Der Jagdpacht für 2014 kann von 28. März 2014 bis 
29. September 2014 während der Amtsstunden im Bür-
gerbüro abgeholt werden. Eine Überweisung des Jagdpach-
tes (ab einer Höhe von  € 15,00) bei Bekanntgabe der 
Bankverbindung, abzüglich Überweisungsspesen, ist mög-
lich.  
 
Bitte beachten Sie, dass Beträge bis € 14,99 nicht 
überwiesen werden und deshalb persönlich abge-
holt werden müssen! 
 
Jagdpacht in den Nachbargemeinden (Angaben ohne Gewähr!) 

Bischofstetten  
Auszahlung von 19.03.2014 - 18.09.2014. 
 

Markersdorf und Haindorf  
Auszahlung der Anteile: noch keine Angaben  
 

Prinzersdorf  
Auszahlung von 17.03.2014 - 30.12.2014. 
 

Hürm, Hainberg, Siegendorf, Inning 

Auszahlung von 03.02.2014 - 01.08.2014. 
 

Haunoldstein   
Auszahlung von 05.03.2014 - 08.09.2014. 
 

Ober-Grafendorf 
Auszahlung von 01.04.2014 - 30.04.2013. 
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DER GARTEN HAT WIEDER SAISON 
 

Buchsbaumzünsler 
 
Die überwinternden Räupchen des Buchsbaumzünslers haben infolge der warmen Witterung be-
reits ihre Fraßtätigkeit wieder aufgenommen. Jetzt wäre ein günstiger Zeitpunkt für ihre Be-
kämpfung. Es ist daher wichtig, gefährdete Pflanzen sorgfältig nach den Räupchen des Buchs-
baumzünslers abzusuchen, um gegebenenfalls Spritzbehandlungen vorzunehmen. www.ages.at 
 

Die Umweltberatung informiert: 

Kalte Dusche für Buchsbaumzünsler 
Wer Gespinste und Raupen des Buchsbaumzünslers entdeckt, sollte zum Hochdruckreiniger grei-
fen und die Sträucher mit festem Strahl abspritzen. 

 
So schnell kann man gar nicht schauen, ist der Buchsbaum kahl gefressen. SCHAUEN ist das 
Stichwort bei der Buchbaumzünslerplage, denn von außen sind die Raupen lange Zeit nicht zu 
sehen. Deshalb ist regelmäßige Kontrolle des Strauchinneren die einzige Chance, einen Befall 
rechtzeitig zu entdecken. 

Im Herbst überwintern die Raupen geschützt in ihrem Gespinst auf Buchs oder benachbarten 
Gehölzen. Selbst sehr kalte Winter scheinen ihnen nichts anzuhaben. Im Frühjahr (ab 12 Grad) 
werden die Raupen wieder aktiv und beginnen zu fressen. 

Was tun, wenn Raupen entdeckt werden? 
Die Raupen sind gelbliche bis dunkelgrün, bis 5 cm lang, 
mit weißen und schwarzen Streifen und dunklem Kopf. 
Wenn sie und ihre Gespinste im Inneren des Strauches zu 
sehen sind, sind folgende Maßnahmen notwendig: 

• Gespinste entfernen und Raupen absammeln 
• gezielter Rückschnitt, um unterschiedliche Entwick-

lungsstadien zu beseitigen. Wichtig: danach das 
Schnittgut nicht kompostieren, sondern über den 
Hausmüll entsorgen! 

• den befallenen Buchsbaum mit starkem Wasserstrahl, am besten mit einem Hochdruckreini-
gungsgerät, gründlich, vor allem im Inneren abspritzen und so die Raupen auswaschen 

Weitere Maßnahmen 
Falls die genannten Maßnahmen nicht ausreichen ist der letzte Ausweg, mit Mitteln zu spritzen, 
die im Biolandbau zugelassen und im Gartenfachhandel erhältlich sind. Bacillus thuringiensis Prä-
parate (Anmerk: 'XenTari' gibt es u.a. von Fa. biohelp (Bellaflora) und von Fa. Neudorff) führen 
rasch nach der Spritzung zu einem Fraßstopp und zum späteren Absterben der Raupen. Es gibt 
auch ein Neemprodukt, das gegen die Buchsbaumzünslerraupen wirkt. 

Die befallenen Pflanzen werden tropfnass bis ins Innere eingesprüht, anschließend ist regelmäßi-
ge, gründliche Kontrolle auf Neubefall notwendig. Diese Mittel wirken nur bei Befall, sie sind nicht 
vorbeugend einsetzbar! 

Keine Gefahr für die meisten anderen Gartenpflanzen 
Der Buchsbaumzünsler kann auch Stechpalmen (Ilex purpurea) und Spindelsträucher (Euonymus 
japonicus und Euonymus alatus) befallen. Bei ihnen ist wie beim Buchsbaum laufende Kontrolle 
des inneren Bereiches der Sträucher notwendig. Alle anderen Sträucher im Garten sind nicht in 
Gefahr! Wichtig ist auch eine genaue Kontrolle beim Kauf neuer Buchsbaumsträucher. 

www.umweltberatung.at 

  

© ages.at 
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WASSERVERSORGUNG 
 
 
Störungen und Probleme rund um die Wasserversorgung melden Sie bitte  
 

unter�0664/73 56 19 44. 

 
Für allgemeine Auskünfte wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt! 
 
 

Schwimmbadbefüllungen 
 

 
Wir möchten auch heuer wieder alle 
Schwimmbadbesitzer ersuchen, ab einer 
Schwimmbadgröße von 10 m³ den ge-
wünschten Befüllungszeitpunkt bis spätes-
tens 2 Tage vor dem Wunschtermin am 
Gemeindeamt bekannt zu geben, um eine 
ausreichende Wassermenge zur Verfügung 
stellen zu können! 
 

 
 
 

 
INFORMATION des AWV Pielachtal 
 
Swimmingpool – Beckenwasser – Entleerung 
 
Die Entleerung der Beckenwässer aus den privaten Swimmingpools in die Kanalisation 
des AWVPT ist nicht erlaubt. Dies betrifft in vor allem die Bereiche einer Abwasserent-
sorgung nach dem „Trennsystem“. 
 
Diese so genannten Beckenentleerungswässer sind in der Regel gering verunreinigt 
und sollten, wenn möglich, über eine breitflächige Verrieselung auf eigenen Grünflä-
chen entsorgt werden. 
 
In Sonderfällen, in denen die Einleitung der Beckenwässer in die Kanalisation erforder-
lich ist, ist jedenfalls die Zustimmung des Kanalbetreibers einzuholen (Zivilrechtlicher 
Vertrag für die Indirekteinleitung in die Kanalisationsanlagen des AWVPT). Dies gilt 
auch für die Einleitung von Spül- und Reinigungswässer. 
 

Kontakt: Ing. Clemens Schobel 
02749/8373 22 bzw. 0644/834 24 44 

c.schobel@awv-pielachtal.at 
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1. Kräuterwanderung im Jahreskreis 
 
Am 14. März 2014 fand die erste Kräuterwanderung statt.  
 

Vom gemeinsamen Treffpunkt vor dem 
Gemeindeamt aus ging es nach Unter-
radl.  
Bereits bei Fam. Holzinger-Kern wurde 
22 begeisterten Teilnehmern viel Inte-
ressantes über die Birke vermittelt. Ge-
meinsam mit der Kräuterfee Frau Moni-
ka Gruber ging es Richtung Eichberg. 
Wir sahen die Wiesen mit anderen Au-
gen, als uns Frau Gruber hinwies, wie 
viele Pflanzen für Küche und Gesundheit 
vor unseren Füßen wachsen. 

 
Über ein seltenes Exemplar, einen Ur-
wacholder, freute sich Frau Gruber be-
sonders. 
 
Die Dirndlstaude wurde besprochen und 
über den reichhaltig wachsenden Bär-
lauch in unserem Gemeindegebiet waren 
viele überrascht. 
 

Termine der nächsten  

Kräuterwanderungen sind: 
 

Fr, 16. Mai 2014 

Fr, 22. August 2014 

Fr, 26. September 2014 

 
Treffpunkt jeweils 14.45 Uhr vor dem Gemeindeamt! 

Bericht: Gerlinde Sieder 
 
 

Schritte-Weg 
 
Wir laden Sie ein, auch heuer wieder von unserem Schritte-Weg Gebrauch zu ma-
chen. Starten Sie los in ein neues Wander- & Walking-Jahr!  
 
Die Karte dazu erhalten Sie am Gemeindeamt  
oder können Sie über die Homepage der Gemeinde  
ausdrucken: www.sankt-margarethen.at und den  
Link zur GESUNDEN GEMEINDE benützen. 
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RUND UM DEN MÜLL 
 

 

ÖFFNUNGSZEITEN IM ASZ 
 

Ab 17. März 2014 wieder regelmäßig 

jeden Montag: 16.00 - 18.00 Uhr 
 
 

SPERRMÜLL-ENTSORGUNG im ASZ 
 

 
Bitte Sperrmüll nach Möglichkeit zerlegt und nach Entsorgungsbereichen geteilt  
anliefern! Dadurch wird die Abgabe beschleunigt und die Wartezeiten verringert! 
 
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass nur Restmüll, der nicht in einen Con-
tainer bzw. in einen Restmüllsack passt, als Sperrmüll gilt! und im Altstoffsammel-
zentrum zu den Öffnungszeiten abgegeben werden kann. 
 
Sollten Sie dennoch Restmüll ins ASZ mitbringen, sind wir verpflichtet, Ihnen dafür 
einen Restmüllsack (€ 3,70 für einen 60 l Sack) zu verrechnen. 
 
Ebenso wird um Einhaltung der Mülltrennung am Friedhof ersucht! Bitte keine 
Grabkerzen zum Biomüll werfen!! 
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Wiederverwendung und Abfallvermeidung steht in NÖ an erster Stelle. 
 
Die NÖ Umweltverbände und das Land Niederösterreich gründeten gemeinsam die neue Onlineplatt-
form www.sogutwieneu.at. 
 
Die neue Plattform stellt für niederösterreichische Bürger eine einfache und schnelle Möglichkeit dar, 
gebrauchsfähige Güter zum Verkauf oder Tausch anzubieten. Vom Wohnzimmersofa über den DVD-
Player bis hin zum Rasenmäher, auf der neuen Website kann alles angeboten werden, was daheim 
nicht mehr Platz hat aber noch zu gebrauchen ist. Hauptsache es landet nicht unnötig im Abfall. 
 
Schon bisher waren die Anzeigen in den regionalen Verbandszeitungen sehr beliebt. Nun wird die-
ses Service digital angeboten, wobei auf eine klar erkennbare regionale Einschränkung Wert gelegt 
wird. Damit kann man sich sicher sein, woher der Anbieter kommt.  
 
 

Kleinanzeigen auch auf www.sankt-margarethen.at 
 
Nützen Sie auch auf unserer Gemeindehomepage die Möglichkeit zu kostenlosen Kleinanzei-
gen. Für Rückfragen stehe ich gerne zur Verfügung: 02747/3472-14 (Frau Zöchbauer). 
 
 

 

Anbot Autowrackentsorgung  
 
Vergütung für Autowracks bei Abholung von Ihrem Gemeindegebie: 

für vollständige Altauto € 50 pro Stück  
ohne Motor: € 30, geschlachtete: € 20 
 

Bitte bis Mittwoch, den 30. April 2014, am Gemeindeamt anmelden! 
 
Alteisenentsorgung: Landwirtschaftliche Geräte etc. nach Vereinbarung  
 
Altreifenentsorgung: extra Reifen beim Altauto a` € 2,55 incl. Mwst.  
 LKW Reifen a` € 9 incl. Mwst.  
 Traktor Reifen a` € 12,50 incl. Mwst.  
Abholung bei größeren Mengen Ab 1 to pro to. € 140 + 10% Mwst.  
 Ab 3 to pro to. € 120 + 10% Mwst.  
 
Weiters wird  Mulden- und Containerservice für Bauschutt, Müll, Eisen usw. angeboten. 
Für ein promptes und fachgerechtes Service wird garantiert. 
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KINDER- UND JUGENDCORNER 
 

MuKi-Treff  in der Volksschule 
 

Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat  

 

      treffen sich Eltern & Kinder  

 

               ab 15.00 Uhr  

      in der VS St. Margarethen. 

 

 

 

Spiel, Spaß & Austausch stehen im Vordergrund.  

 

Alle Eltern & Kinder sind herzlich dazu eingeladen! 

 

 
 
VS St. Margarethen von LR Schwarz  
für regionale Zusammenarbeit ausgezeichnet 
 

Bildungs-Landesrätin Mag.a Barbara 
Schwarz bedankte sich bei der VS St. 
Margarethen im Zuge einer Festveran-
staltung im Auditorium Grafenegg, für 
ihre regionale Verbundenheit und ihre 
enge Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde, Vereinen und der örtlichen 
Wirtschaft. Im Rahmen der Initiative 
„Schule.Leben.Zukunft“ hat sich die VS 
St. Margarethen mit Direktorin Elfriede 
Trischler intensiv damit auseinanderge-
setzt, welchen Beitrag sie für ein ge-
lungenes Miteinander leistet und wel-
che Bedeutung der Schulstandort für 
unsere Gemeinde und die Region hat. 
 
„Neben ihrer Hauptfunktion als Bil-

dungseinrichtung wirkt die Schule als Lebensraum tief in die Gesellschaft hinein. Als wichtiges 
Bindeglied zwischen den Generationen und Gemeindeeinrichtungen ist Schule dort besonders 
erfolgreich, wo sie in engem Dialog steht mit ihrer Region und deren Menschen, dem öffentlichen 
Leben, mit den Vereinen und den ortsansässigen Betrieben. Umgekehrt fördern diese Partner-
schaften in besonderer Weise die Zukunftschancen unserer Kinder sowie auch das wertschätzen-
de Gefühl für ihren Stellenwert in unserem Land“, betont dazu Bildungs-Landesrätin Mag. Barbara 
Schwarz.  
Einen spannenden Ausblick auf die Schule der Zukunft gab Bildungsexperte und Festredner Univ.-
Prof. Dr. Stefan Hopmann vom Institut für Bildungswissenschaften der Universität Wien. Er sieht 
deren Erfolg maßgeblich begründet in der Entwicklung von optimalen, standortbezogenen Ange-
botspaketen in enger Verknüpfung mit Regionen und Gemeinden. 
  

Foto: Dir. Elfriede Trischler, Bildungs-LR Barbara Schwarz 



Gemeindeblatt St. Margarethen Seite 19 

 
Funcourt und Jugendtreff 
 
Mit dem Start in den Frühling beginnt auch wieder die 
Sportsaison.  
 
Um allen eine angenehme Nutzung der Anlage zu ermög-
lichen, wird nochmals um Einhaltung der Regeln ersucht: 

• Bitte das Rauchverbot im Container beachten! 
• Sauberkeit und Ordnung hinterlassen!  

 
Sollten Sie die Container bzw. das Gelände für eine Veranstaltung oder für eine private 
Feier nutzen wollen, ersuchen wir um Voranmeldung am Gemeindeamt! � 02747/3472. 
 
 
Nachtbus im Bezirk St. Pölten eingestellt 
 

Dadurch, dass sich einige Gemeinden nicht mehr am 
Nachtbus-Projekt beteiligen wollten, konnte der Verein 
N8Buzz vorerst keine attraktive Route mehr zusammen-
stellen. Die Linie musste gekündigt werden.  
 
Da jedoch Interesse von anderen Gemeinden besteht, in 
das Projekt einzusteigen, wird derzeit geprüft, ob und wie 
die N8Buzz-Linie ev. ab September 2014 weitergeführt 

werden kann. Wir werden Sie über Neuerungen umgehend informieren.  
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Aktuelles aus dem Kindergarten 
 

Montag, 3.3.2014 - Faschingsfest im Kindergarten 

 

 

Themen:  Froschkönig und Zauberer  

 

Frau Vizebürgermeister Thallauer schaute 

auch heuer wieder bei uns vorbei und  

brachte leckere Krapfen mit.  

 

Als besonderes Highlight besuchte uns  

Johannes Wagner, der mit seinen Zauber- 

künsten alle Kinder zum Staunen brachte. 

 
 

Besuch im Landestheater 

 

Am 6.3. besuchten wir mit den Schulanfän-

gern das Landestheater und schauten uns 

Pippi Langstrumpf an. Die Kinder waren be-

geistert und konnten durch ihre Sitzplätze 

in der ersten Reihe alles hautnah miterleben.  

 

Kindergartenbeginn nach den 
Osterferien ist am Mittwoch, 

dem 23. April 2014! 
 

Wir wünschen allen  

               ein schönes Osterfest! 
Das Team des Kindergartens 
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     Neues aus der Volksschule      
 
 

So fängt die Woche super an! 
 
Montagmorgen 1. und 2. Stunde Tur-

nen mit Claudia Flieger von der GKK. 

Tolle Bewegungsbahnen wurden auf-
gebaut und wirklich alle Geräte unse-
res Turnsaals benützt.  
Lustige Spiele lockerten die Stunden 
auf, auch Kommunikation und Rück-
sichtnahme wurden trainiert. In der 
letzten Stunde durften die Eltern mit 
ihren Kindern mitturnen. 
Schade, die 10 Einheiten waren viel zu 
schnell vorbei! 
 
 

Die Kräuterfee in unserer Schule 
 
Dass die Kräuterfee nach der Winterpause wieder bei uns war, konnte man im ganzen 
Schulhaus riechen. 
Sie produzierte mit den Kindern ein wunderba-
res Bärlauchpesto, das die Schüler dann mit 
nach Hause nehmen durften. 
Angefangen hatte dieser Tag mit einem Spa-
ziergang, bei dem die Kinder genießbare Kräu-
ter und Frühlingspflanzen kennenlernten und 
auch gleich probieren durften. 
Das Zubereiten des Pestos mit Bärlauch, Öl, 
Nüssen und Parmesan war sehr interessant. In 
einem kleinen Gläschen trug jedes Kind sein 
Bärlauchpesto heim. Verschiedene Rezepte 
gab die Kräuterfee natürlich auch mit auf den 
Weg. Mhmmmmm! 
 
Lehrer der NMS Obergrafendorf  

zu Besuch 
 
Regelmäßig besuchen die NMS-LehrerInnen die Kinder der 4. Klasse Volksschule, um mit 
ihnen zu arbeiten und um sie für das nächste Schuljahr kennenzulernen. 
Frau FL Gosch und Herr FL Buchinger kommen immer mit viel Elan in die Schule 
und begeistern die Kinder in den Fächern Physik, Chemie, Lesen und EDV. 
 
Mit Hilfe der Experimentierkoffer erfahren die Kinder vieles über Magnetismus und Strom – 
angeleitet von Frau FL Gosch. 
 
Lesekrimis dürfen bei Herrn FL Buchinger auf keinen Fall fehlen, doch er ist auch Compu-
terspezialist – das gefällt vielen! 
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Endlich Frühling! 
 
Es ist wieder so weit! In der großen Pause wird 
mit unserem sportlichen Herrn Pfarrer fleißig ge-
kickt. Wir sind sehr froh, einen so schönen Schul-
garten zu haben!  
 

 

 
 

Seminar in unserer Volksschule 
 
In unserem Turnsaal hielt Frau Claudia Flie-
ger für Lehrer aus den Volksschulen Gerers-
dorf, Ober-Grafendorf und St. Margarethen 
ein Seminar für 'Lustvolles Turnen mit Kin-
dern' ab.  
 
Lesenacht im Kraftwerk Theiß 
 
Am 27. März war es soweit – endlich ging es für die 3. und 4. Schulstufe am späten 
Nachmittag los Richtung Theiß. Gemeinsam mit der VS Gerersdorf fuhren wir zur lang er-
sehnten Lesenacht. 
Dort angekommen, durften sich die Kinder erst einmal austoben, danach ging es mit 
dem Programm los. Zuerst musste jedes Kinder über ein Mikrofon die Lieblingsstelle seines 

Buches vorlesen, um die „Eintrittskarte“ für die 
Mitternachtsdisco zu erlangen. Dies schafften 
alle problemlos! Danach ging es weiter mit dem 
Bearbeiten der Lesestationen zum Thema „Dra-
chen“. Die Veranstalter ihrerseits lasen den Kin-
dern aus einer bekannten Bücherreihe vor, bevor 
es zum Nachtspaziergang durch das Kraftwerk 
ging. Dann endlich – die Disco, die zur Freude 
der Kinder bis Mitternacht dauerte. Danach rich-
teten sich alle den Schlafplatz her und es durfte 
mit Taschenlampe nun so lange gelesen werden, 
bis die Augen vor Müdigkeit zufielen. 
Am nächsten Tag gab es noch einen interessan-
ten Vortrag über das Thema „Strom und Kraft-
werk“.  Anschließend wurde den Kindern bei ei-
nem Rundgang durch das Kraftwerk die Funkti-

onsweise und der Nutzen des Kraftwerkes erklärt. Nach einer kleinen Stärkung machten 
wir uns auf den Heimweg – zufrieden und sehr müde! 
Die EVN investiert seit einigen Jahren in die Leseförderung der Kinder. 
Sowohl das Essen und Trinken als auch eine Tasche voll Bücher, Zei-
chenunterlagen und Biosäfte für Zuhause wurden von der EVN groß-
zügiger weise zur Verfügung gestellt.  
 

Schulbeginn nach den Osterferien  

  ist am Mittwoch, dem 23. April 2014! 
 

FROHE OSTERN  
   wünschen die Kinder  
      und das Lehrerteam der Volksschule 

  
© Christian v.R./pixelio.de 
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VERANSTALTUNGSKALENDER ST. MARGARETHEN 
 

Sie finden hier alle Veranstaltungen, die im Veranstaltungskalender auf unserer Homepage eingetragen  
wurden! Nähere Informationen sowie den aktuellen Stand auch unter: www.sankt-margarethen.at. 
 

Datum Zeit Veranstaltung Stätte 
08.04.2014 15:30 - 17:00 Kinder-Osterbasteln GH Schmidl 

 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 

12.04.2014 13:30 - 17:00 ÖAAB Müllsammelaktion  

13.04.2014 11:00 - 15:00 Mittagsbuffet GH Schmidl 

19.04.2014 07:00 - 12:00 Ostereierverteilaktion der ÖVP St. 
Margarethen 

 

 15:00 Kinder - Ostereiersuche Jugendzentrum/Funcourt 

22.04.2014 09:45 - 10:15 Mutterberatung Gemeindeamt 

27.04.2014 13:00 - 20:00 Tennis Saisoneröffnung Tennisplatz 

 10:45 Wanderung am Jakobsweg: Königsbrunn am Wagram - Feuersbrunn 

01.05.2014 14:30 Maibaumfeier Beim Gemeindezentrum 

06.05.2014 16:00 - 18:00 Sprechtag 'Gemeindepolizist' Gemeindeamt 

11.05.2014 9:30 Muttertagsfeier GH Schmidl 

  Muttertagsbuffet GH Schmidl 

13.05.2014 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 

16.05.2014 14:45 Kräuterwanderung Treffpunkt: Gemeindeamt 

24.05.2014 10:00 Firmung Kirche, Pfarrhof 

 11:30 Juxturnier Stockplatz 

25.05.2014 07:00 - 14:00 EU-Wahl Gemeindeamt 

27.05.2014 09:45 - 10:15 Mutterberatung Gemeindeamt 

03.06.2014 16:00 - 18:00 Sprechtag 'Gemeindepolizist' Gemeindeamt 

07.06.2014 14:00 Seniorennachmittag  

09.06.2014 8:00 Ehe-Jubiläumsmesse Kirche, Pfarrhof 

10.06.2014 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 

15.06.2014 9:15 Erstkommunion Kirche, Pfarrhof 

20.06.2014  Radwallfahrt nach Mariazell  

24.06.2014 09:45 - 10:15 Mutterberatung Gemeindeamt 

28.06.2014 7:30 Fußwallfahrt nach Maria Steinparz Kirche, Pfarrhof 

04.07.2014  Kinderfreunde Zeltlager Jugendzentrum/Funcourt 

08.07.2014 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 

15.07.2014 15:30 - 19:00 MAKITA Gemeinde 

 13:00 - 17:00 Problemstoffsammlung Feuerwehrhaus 

19./20.07.2014  Kirtagwochenende Beim Gemeindezentrum 

 11:00 - 15:00 Kirtagsbuffet GH Schmidl 

22.07.2014 09:45 - 10:15 Mutterberatung Gemeindeamt 

26.07.2014 5:30 URC - Stelzenfahrt in den Prater Prater Wien 

29.07.2014 17:30 - 20:30 MAKITA Gemeinde 

09.08.2014 17:00 - 23:00 Grillabend GH Schmidl 

12.08.2014 17:30 - 20:30 MAKITA Gemeinde 

15.08.2014 10:30 Fussball-Tennis Fest Tennisplatz 

22.08.2014 14:45 Kräuterwanderung Treffpunkt: Gemeindeamt 
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Datum Zeit Veranstaltung Stätte 
24.08.2014 14:00 Spielefest der Pfarre  

29.08.2014 ganztägig URC - Bergfahrt  

31.08.2014 13:30 ÖAAB Rätselwandertag  

02.09.2014 16:00 - 18:00 Sprechtag 'Gemeindepolizist' Gemeindeamt 

06.09.2014  Tagesausflug ÖKB  

 14:00 Seniorennachmittag  

09.09.2014 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 

12.09.2014  URC - Burgenland-Fahrt  

21.09.2014  Hegeringschießen Hubertuskapelle/Rammersdorf 

23.09.2014 09:45 - 10:15 Mutterberatung Gemeindeamt 

26.09.2014 14:45 Kräuterwanderung Treffpunkt: Gemeindeamt 

03.10.2014 19:00 Hubertusmesse Hubertuskapelle/Rammersdorf 

3.10.-2.11.2014 ganztägig Wildbretwochen GH Planer 

04.10.2014 14:00 Seniorennachmittag  

05.10.2014 8:00 Erntedankfest / Pfarrfest Kirche, Pfarrhof 

  Tag der Blasmusik  

07.10.2014 16:00 - 18:00 Sprechtag 'Gemeindepolizist' Gemeindeamt 

11.10.2014 19:00 - 21:00 Herbst - KONZERT GH Planer 

14.10.2014 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 

26.10.2014 10:00 ÖKB Wanderung GH Planer 

28.10.2014 09:45 - 10:15 Mutterberatung Gemeindeamt 

31.10.2014  Kinderfreunde Halloweenwanderung Jugendzentrum/Funcourt 

04.11.2014 16:00 - 18:00 Sprechtag 'Gemeindepolizist' Gemeindeamt 

08.11.2014 10:00 - 16:00 Buchausstellung in der VS Volksschule 

 14:00 Seniorennachmittag  

11.11.2014 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 

15.11.2014  URC - Leopoldi-Ausfahrt  

21.11.2014 19:00 Preisschnapsen Wirtschaftsbund GH Planer 

23.11.2014 8:00 Mini-Messe mit Pfarrkaffee Kirche, Pfarrhof 

25.11.2014 09:45 - 10:15 Mutterberatung Gemeindeamt 

02.12.2014 16:00 - 18:00 Sprechtag 'Gemeindepolizist' Gemeindeamt 

5.-7.12.2014  Nikoloschießen GH Planer 

06.12.2014 18.00 Uhr Krampus-Stelzen-Wurstschnapsen GH Planer 

 13:30 Seniorennachmittag  

08.12.2014 ganztägig Adventbesinnung Kirche, Pfarrhof 

09.12.2014 17:00 Notarsprechtag am Gemeindeamt Gemeindeamt 

23.12.2014 09:45 - 10:15 Mutterberatung Gemeindeamt 
 

BEWEGUNG UND SPORT - Wöchentliche Termine 
 

jeden Mo 19.00-20.00 Uhr Zumba VS Turnsaal 
jeden Di 18.30-19.30 Uhr Linedance-Anfänger VS Turnsaal  

  19.30-21.00 Uhr Linedance-Fortgeschrittene VS Turnsaal 
jeden Mi 19.00-20.00 Uhr Fit mit Regina  VS Turnsaal  

  19.30-21.00 Uhr Kundalini-Yoga Bewegungsraum KiGa 
Jeden Fr ab 18.00 Uhr Tischtennis VS Turnsaal 

 


